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Das Wort des Praesiüenten

ZürJ.ch1 im Noveriber 1987

Liebe Clubmltglieder,

lm Jahre 1978 hat Amin zu ersten Mal als Redaktor unseres Club-Eeftes gezelch-
net. Volle 9l/2 latlte hat er für Infornatj-onen und UnterhaLtung qesorgt, hat slch
unzäh1Lge !4ale selbst einen Str.rbs geben mü6sen., um zur Schreibmaschlne, zur sche-
re und zuo r1pex zu greifen. Eine enotme Arbeit steckt hlnter den vielen lteften,
ilie sich inzwischen in.unseren Archiv teihen. Vielen herzlichen Dank, Arnln!
An aler vergangenen cV bist Du elnstidrig zu& Ehrennitglied ernannt !'rofden, womit
Du Dich in zukunft gratl-s.al€r Lektrire 6l-ner club.zeitung widnen kannst, die Du
nicht beleits in Schnipseln in alerFingern hattest... Schacle, alass wtr Dich an
der cv nicht begrrlssen ilurften|Anilreag hat el-ne nette Ueberraschung für Dich
vorbereitet.
Analreas Rutishauser wiril in zukurlfL Deirle R€alaJrtorenarbeit erlealigen. And.reas,
ich vränsche.Dlr fr:r d6n start vl61 E foJ.q.und eLne.Unzahl von'schreibwütigen !,lit-
gliedern.

Ebenfalls an. dieser SteUe geht user herzU.chster Dank an. Christian geussi, der
selt der crünalung unseres Clubs (!) in Vorstand nltgewirkt hat, sowie an Ealala

Brunner, die nach Langen Jahren als zuverlässige. KassierLn bereits im Somner von
I'larkus Lelxnann abgelöst wurde.

Dem geneigiten treser wird bein Stualiun des OrganisatJ-onsplanes auf der ersten Sei-
te aufgefallen sein, dass an Stelle cter. bisherigen 3 RegJ.onen neu nun cleren.4 auf-
geführt slnd. (Die.Statuten we:rden cleEnächst angepasst.) Aus folgenden Grünclen
ist aler vorstand zu dieser Neuregelung qalängrt:
Nach bisherlEer Einteilung erstreckte slch zum Bej.spiel dlie Region 2 von schaff-
hausen bis ins Tessin. Für di€ !{itglieder ergaben sLch sehr weite Fahrwege, yras

(u.A.) zu einer schlechten Beteil.igung an den Treff,en führte. litit Clen neuen Kon-
zept soll erreicht !'terden, dass von jedlen Punkt in der Region jealer Punkt inner-
halb derselben.j-n höchstens t - l1/Z Fahrstunden erreicht weralen kann. Nach meh-
reren erfolglosen Entrrürfen kasen wir schL,Lesslich zu einer vierteilung der
(Deutsch-) Schr,reiz, vras nebst €inen Mehrbedarf an vorstanttsnitglieclern nunmehr
4 Jahrestreffen zufolge hat. Lro vorstand dler Region trsüClü ist noch ein Platz va-
kant. Uögllche lGnclidaten nelden sich bltte bei nir.
Mit der detaillerten Ausarbeitung der. neuen R€gionen ist Felix Gähler beauftragt,
der sowohl geographische cegebenheiten wie. auch Ultgliedärzahlen berücksichtigen
und das Resultat ln Fom eLner klelnen Karte Bublizieren wird- Nach wie vor sinal
ille l4ltgl,leder Eelbstverstänatlich äuch an Treff,en in anderen Reglonen wl-llkomen.
Der Besuch mehrerer Anlässe wircl nun €lleichtertf findet iloch nun eher als früher
eln Erelgnis in der Nähe statt. Bitte notiert die Daten der Treffen von 1988 be-
reits jetzt, Ihr finatet sie in ierninkalenaler.

Der Winter. steht vor cler Tür. ZeJ-tr. die Traction nach. alLen Regeln der Kunst ein-
zuDotten. BaId wlrd jedoch auch def, Einzahlungsschein für den Jahresbeitrag 1988
ins Haus flattern. Unsere Rechnungs- und Ailresgabtellung ist dlankbar für:

- proDpte Uebenüeisung
- saubere Schrift mit kLaren ilngaben
- neuesten Daten (Aalresse, Näne der Ehefrau, vlagenalaten etc.)
- gegebenenfalls schriftliche Austrlttserklärung, daruit auf den ver-

sand elner Irlahnung verzichtet weralen kann.

vielleicht sehen wir uns an einem der regional organisierten Chlaus-Eöcks. Analern-
falls verbleibe ich bis zum nächsten ,fahr nLt alen besten wünschen fiir dle Fest-
tage unal den Dank an a1le, dJ.e nitgemacht ha.ben.

gü Daniel Eber1i



CTAC llews: Yon af tru An

Sicher habt Ihr es gelesen: ein neuer Schreiberlins für dieses
Heft wurde gesucht. llehrere Male. Imner ohne Erfolg. Niemand
wollte so recht glauben, dass Armin Frick, der das Heftli schon
seit Urzeiten schrieb, und dem wir viele gut fundierte
ArtikeI, sowie das hohe Niveau und das internationale Ansehen
unseres Clubs verdanken, es wirklich ernst meinte.

Nach lanqem Zögern fasste ich mir ein Herz: mein Computer hat
noch freie Kapazitäten, er braucht nur jemand, der die Tastatur
bedient. Man sagt mir nach, ich wisse etwas über Citroön
(iedenfalls im Kritisieren bin ich gross), also muss ich ja der
geeigrnete Mann für diesen Job sein. Apropos Computer: Ihr könnt
Eure Manuskripte gerne auf Diskette einsenden. Meine Konfigurö-
lion: Atari (3lä Zoll-Disks), Texlverarbeituns mit lstgtordPlus.
Natürlich nehme ich dankend auch Berichte mit Schreibmaschine
oder' von Hand geschrieben entqesen (aber Lesen muss ich es
können, Schreibfehler werden von mir korrigiert, sofern ich sie
erkenne). Leider kann ich nicht jeden Beitrag persönlich schrift-
I ich verdanken, aber stel lt Euch vor: etwas von EUCH wird
gedruckt und ln alle Vtelt verbreitet (tatsächlich wird unser
Heftli in alle Kontinente ausser die Antarktis versandt) M
Kurz, was ich im Sinn habe: ich möchte clie Mitteilungen 6 Mal im
Jahn erscheinen lassen. Dadur'ch wird das Heftli interessanter.
die Termine aktueller und vielleicht der Zusamnenhalt im Club
besser. Aber ich bin auf Eure Hilfe ansewiesen: Ich kann nicht
den ganzen TaE am Biidschirh hocken und Texte schreiben. Irgend-
wann gehen vielleicht auch mir die Ideen aus. Also: wenn IHR eine
Idee habt, brinst sie zu Papier, steckt das Papier in ein
Couvert, frankiert bs, und werft es ja nicht in den Papierkorb,
sondern schreibt meine Adresse drauf (steht auf der inneren
Umschlagseite unten Iinks),frankiert es qenügend und schiebt es
in einen der gelben Kästen, die an vielen Hausecken stehen. Seid.
bitte nicht böse, wenn Euer Artikel nicht gerade in nächsten Heft
konunt; es ist durchaus möslich, dass andere vom Termin her mehr
pressieren,

Ich möchte auch mehr auf andere Typen von Citroön eingehen: die
unbekannten'Traction Arriöre', spezielle Anwendungen von
Citroöns, vielleicht Neuheiten vorslellen (AX s-türiS) usw.. Sagt
mir, was Ihr im Heft möchtet (am besten anhand eines kleinen
Artikels), denn das Heftli wird ausschliesslich für Euch gemacht,
Ihr sollt Spass haben daran.

Noch eine letzte Bitte: sagt es mir, oder lasst es mich d{rekt
wissen, wenn Euch etwas nicht paest arn Heftli. Ich werde
versuchen es zu ändern. Es soll sich auch niemand beleidigrt
fühlen, wenn er' auf den Arm genortroen wird (oder wenigstens das
Gefühl hat), oder *enn ich vergessen sollte, etwas gebührend zu
verdanken.

Ich wünsche Euch, dass das Heftli weiterhin eine amüsante und
lehrreiche Lektüre bleibt, und mir wünsche ich, dass ich es so
lange wie Armin aushalte.

Tanke Armin, für Diini suber Büez. Ich han immer dä Plausch ghaa.

st



Rosl, an der lraetion?

Mit erstklassigen "Rost-verächternn kein Problen!

Die drei ersten Ausgaben von "tlotor Klassikn in diesen Jahr

galten dem Thema "Rost-verächter". Dieser ilreiteilige Test

offenbarte die tauglichkeit von zwölf verschiedenen - frei
erhältlichen - Hohlraum-Konservierern im Kampf gegen den

Rost.
Aufgrund der verschiedenen Tests - Karnpf der Korrosion'
Kriechtest, Korrosions-Prtifung mit angerostetem BIech und

einem eigens entwickelten Praxis-Test - sollten die besten

Stoffe eruiert werden.

Aus diesen Test gingen die gePrilften MitteI wie folgt hervor:

- I ltittel gilt a1s vöIlig ungeeignet

- 5 MitteI gelten als nicht emPfehlenswert

- I Mittet gitt als bedingt emPfehlenswert

- 4 Mittel gelten aIs empfehlenswert
ceprüft wurde auch der öfters herumqeflüsterte Billig-Tip
"DieseIö1". Dieses ging als vö11ig unbrauchbar aus den

Test hervor.

Das Schlussurteil von rltotor Klassikn
Filr neu eingeschweisste blanke Bleche am besten handelstlblicher

Rostprimer und anschliessende Behandlung mit Sonax' PC oder

auch Teroson und zwar auf jeden Fal1 aus der Druckluftpistole.

Ftlr einen angerosteten Hohlraum wird Fertan enpfohlen'

Das Rezept heisst: Reichlich einsprühen und ilberschilssiges

Mittel vollständig austroPfen lassen. Anschliessend rnit sonax,

Pc oder Teroson versiegeln.
Ftlr den angerosteten lfagenboden - insofern die Kosten fur
sandstrahlen und spritzverzinken gescheut werden - Losen Rost

mechanisch entfernen und anschliessend nit Fertan behandeln.

Nach der Trocknungszeit sol1 ilberschitssiges ltittel mit viasser

entfernt und der trockene Untergrund alsdann mit Unterbodenschutz

- eventuell vorgängig nlt einer Lackschicht - behandeln'

Aufgrund von einzelnen Benertungen habe ich mich persönlich

f{lr den Einsatz von Fertan und sonax ftlr die Hohlraumbehandlung

entschieden.

g2



Auf die Hohlraurnbehandlung wurde in frilheren Club-Heften zur
Gen{lge eingegangen. An dieser Stelle möchte ich aber noch
einige Worte ilber meine bevorzugten llittel Sonax und Fertan
berlchLen.

Fertan - Die endgilltige Lösung des Rostproblemes
Fertan ist meiner Ansicht nach und aufgrund eigener Versuche
ein erstklassiger Rost-Umnandler. In Fällen wo Fertan einge-
setzt werden soll braucht vorhandener Rost nicht oder nur
qrob entfernt zu rrerden. Durch Umwandlung des Rostes wird
nämlich eine ideale Grundierung fllr die Lackierung geschaffen.
Fertan ist ein biologisches üitteI ohne Schadstoffe. Es

pulverisiert Rost und hinterlässt auf der behandelten Ober-
f1äche eine Schicht "brilniertes" Metall.
Im Gegensatz zu anderen Produkten überdeckt Fertan den Rost
nicbt, sondern 'löst ihn chemisch auf, wandelt ihn in ein
Pulver un und löst ihn ab.
Da es .sich un ein wasserhaltiges Produkt handelt, dringt es
tlberall ein, zwischen Verbindungsteilen, Ueberlappungen
und sogar unter rissigen Lack. Es ist jedoch unschädlich filr
Plastik, cummi, Chrom und bereits lackierte Flächen. Es kann
einfach mit Wasser abgelraschen werden.
Dieses Mittel ist nicht gesundheitsschädlich und sehr
unwe I tfreund I ich .

Fertan wirkt ausgezeichnet bei feuchten Flächen oder in feuchter
Umgebung, zun Beispiel bei Regen oder bei Vorhandensein von
Kondenswasser (Türschwellen und Hohlräume der Traction: )

Bei trockenen Verhältnissen muss darauf geachtet werden, dass
die mit Fertan behandelten Stellen während der Wirkzeit feucht
bleiben. Gegebenenfalles rnit Wasserzerstäuber nachhelfenl
Fertan wurde ursprünglich für die Industrie enthrickelt und hat
sich sogar in Tanks, .Pipelines, Hafenanlagen und im Schiffsbau
bestens bewährt.
Persönlich habe ich FERTAN in lliter-Normflaschen eingekauft.
Und zwar direkt von FERTAN GmbH, Postfach 418r D-66OO Saarbritcken.
Der Preis beträgt Du 35.70 per Liter. Zuzitglich versandspesen
und Einfuhrzol l/[fust.

g$



Gemäas eingangs erwähntem '!{oeor Klassik"-Test wLrd jedoch

fllr Hoh1räume unter anderem noch soNAx-Hohlraumversiegler
zur nachträglichen Behandlung empfohlen.
SONAX ist dtie ideale ttohlraumversiegelung. Das l'littel wurde

auf ltachsbasis entwickelt, ohne Beinischung von Bitumen.

SoNAX kann in 400rnl Spraydosen (Plastikstopfen ftlr Bohrlöcher

und ein Einfrlhrschläuchlein liegen bei) oder in lr,iter-BIech-
dosen zu Fr. 10.75 resP. 14.10 direkt von

Hoffmann Sonax AG' Allrnendweg 4' Postfach, 5620 Zuffikon
bezogen rerden.
Die Firma Hoffnann Sonax AG vertreibt zwei umfassende Pflege-
Sortimente 'rund ums Auto' und lädt ausdrtlcklich dazu ein,
Pflegeprodukte direkt von der Firma zu beziehen.
Einen Satz Prospekte und Preislisten lege ich ftlr CIub-

Sekretariat bei.

Darnit schliesse ich meinen Bericht und hoffe, damit einige,
hoffentlich wertvolle' Informationen zum guten Gelingen bei-
getragen zu haben.

Fllr Interessenten am Test-Berlcht hier noch die verlags-
Adresse: uotor Klasslk, Postfach 1042' D-7000 stuttgart 1'
Einzelhefte kosten DM 5.50 iittff. 7t Mwst).

Der Testbericht wurde ln den Nummern 1, 2 und 3/8? veröffent-
licht. Iltotor Klassik ist jeden Monat aktuell am Kiosk erhältlich.
(Kopieren ist bekanntlich verboten, aber...)

üir persönlich bringt jedloch üARKT filr klassische Automobile

und tlotorräper entschieden mehr. Dleses Heft hat einen immensen

Anzeigenteil- warscheinlich den grössten {iberhaupt.

Doch bestimmt nerden ja beide Hefte von den cTAc-clubmitgliedern
regelrnässig gelesen.

l.larco Perroulaz
Brugerastrasse 14 - 3186 Dtldingen

s{



KOMMENTAR DER REDAKTION

Vorerst einmal besten Dank an Marco für seinen informativen
Beitrag. Der ganze Test kann bei der Redaktion bezogen werden
(Fotokopien aus 'Motor-KIaasik' I-3/87') .

Ich muss zugeben, dass keines der von Marco erwähnten Mittel von
mir ausprobiert wurden. Trotzdem eine Anmerkungr: In der
Gebrauchsabweisung von Fertan steht, dass das lllittel nach der
Austrocknungszeit mit !{asser absespült werden soll. Ich bin zwar
kein guter Techniker, aber ich stelle mir das in einem Hohlraum
aIs äusserst schwierig vor. Zudem ist Fertan kein
Rostschutznrittel, sondern ein Rostumwandler (dafür ein sehr
guter) .

Gerne würde die Redaktion Eure Erfahrunsen mit Rost und dessen
Vernichtung veröf f entl ichen.

Die von Marco erwähnten beiden Illustrierten MAFTKT und MOTOR-
KLASSIK sind vom CTAC abonniert und stehen' Interessierten zur
Verfüsuns.

s$



Protokoll der ausserordentlichen Generalversammlung des CTAC

vom 20 .6 .87 , Klönthal

Anwesend sind 10 Mitglieder des CTAC, 5 Ehefrauen und als Gast Frau C. Faver,

PR-Beauftragte der Citroön Suisse SA.

Der Präsiclent des CTAC, D. Eberli will nii den wenigen anwesenden Mitgl-iedern

über eine eventuelle Durchführung des ICCCR 1990 in der Schweiz diskutieren

und Anregungen und Ideen sanmeln, darnit er unsere Absicht an diesjährigen

ICCCR auf der Ioreley in Deutschland bekanntgeben kann.

Als Einstimmung zu Thema zeigt D. Eberli Dias, die an den Treffen von Breda

und Knebworth genacht wurden. Wir erfahren Details über diverseste Veranstal-

tungen wie Concours dtelegance, CV-Cross etc.

A1s prinäre Probleme wäre zunächst ein geeigneter PLatz z! finden, dann wäre

wegen der unsicheren l'ritterung in der Schweiz sicher ein Zelt nötig' Hotels

und Campingpl-atz oder Wiese nit entsprechenden sanitären Anlagen' ausreichend

Helfer.
Der welsche Club habe sich bereit erkärt, Helfer zu entsenden, eine Teil-nahne

bei der Organisation scheint jedoch nicht absehbar. Vom SM-C1ub ist wahr-

sbheinlich keine Hil"fe zu erwarten, da es sich auch wenigei um einen geschlos-

senen Club, sondern nehr um einen lockeren Verband handelt. Der DS-Club sei

nur halbherzig interessiert und der CV-CLub werde nur von einigen wenigen

Freaks getragen.

Zur Finanzierung wären.etwa 12t000.- Fr. clubvermögen vorhanden, die Zel-tmie-

te würde etwa 6-81000.- Fr. kosten. llC-Anlagen sind teuer und kosten auch

wenn niemand kornnt.

Der Präsident hat das Gefühl, dass das Treffen in einem Frendenverkehrsgebiet

ausserhä1b rler Saison durchzuführen wäre. Daran wären auch die dortigen Ho-

le1liers interessiert. Eine Nachfrage wegen eines Militärflugplatzes wurde

abgelehnt. Eine Abklärung betr. I'laffenplatz Thun ist nomentan noch im Gange,

Hans Fuchs kümmere sich darum'

Entsprechende Sponsoren müssten gesucht. werden, diese waren beim Letzten Tref-
fen in l'lintherthur zuwenig angefragt worden.

Auf eine direkte Anfrage des Präsidenten wer von den anwesenden MitSliedern

bereit wäre, sich an der organisation des ICCCR 1990 tatkräftig zu beteiligen,

meldet sich niemand,

st



Dieses fehlende Echo unter den wenigen Anwesenden ist sicher teilweise bedingt.,

weil vorwiegend Ostschweizer anwesend sind, und von dort aus eine Organisation
im Raume Thun sehr schwierig wäre. Trotz einem schriftlichen Aufruf haben

sich auch von den übrigen Mitgl-iedern keine zur Mithilfe gemeldet.

Frau Faver meint, dassHerrZangerli (CV-Club) kqun Zeit finden würde tatkräf-
tig mj-tzuhelfen. Sie habe auch den Eindruck, dass ein solches Treffen momentan

in der Schweiz nicht willkomrnen wäre.

D. Eberli ist jedoch der Ansicht, dass in der Schweiz immer wieder Automobil-
veranstaltungen durchgeführt und vor al1en von Zubehörfinnen gesponsort werden.

Im weiteren wird jetzt nochmals rekapituliert, was eventueLl geboten werden

könnte:Geschicklichkeitsfahren, Concours drelegance, CV-Cross, Ersatzteil- und

Zubehörmarkt, Festwirtschaft, die in Eigenregie geführt wird.

Err,rartet würden etwa 2'500 Personen.

Auf eine konkrete Abstimmung wird aufgrund der wenigen Anwesenden verzichtet.

A1s weiteres Traktandum sucht D. Eberli einen neuen Chefredaktor der Club-
zeitung. In letzter Zeit seien dank Aufrufen mehr Beiträge eingegangen, den-

noch müssen diese Artikel zusalunengestellt werden.

A. Rutishauser wäre nicht. abgeneigt ein entsprechendes Ant zu übernehmen,

könnt.e dann aber nicht mehr VizepräsidenE sein.

Schluss der Sitzung.

Der Protokollführer
H. G. Koch

g?
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Wg're so rry, too... o .

but, meantime, we

wish all motorists a

Merry Xmas and

hope the New Year

will bring htter home

deliveries of
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GESCHENKVORSCHLI{GE FÜR DEN TRACTIONISTEN

TRACTION-KALENDER: schwarz/weiss, 1 Biatt für 2 ltochen Format
2Ox29 cm, Fr. 6.- + Versand, beim Clubpostfach

TRACTION-BLUMENTOPF: in Form einer Traction, weisses Porzellan,
20 cm lang, gesehen in der Migrros St. Gallen

MUSEUMS-AKTIE: siehe Bericht auf Seite 121; in lrluriaux im Jura
will Monsieur Frdsard, sicher vielen von Euch bekannt, ein Auto-
Museum bauen, das er mit der Ausgabe von Aktien zu Fr. L00.-- und
Fr. 1000.-- finanzieren wilI. Nähere Auskünfte beim Clubpostfach

TRACTION-UHR: Hat schon die
ganze Fami I ie die exclusive
Tr^actiorr-Uhr? Seltener als
jede Ro1 ex ! Schwe izer Qua 1 ität
und Fabrikat. Mit Datum,
Quartzwerk etc.
Pre ise : \

Chrom: Uhr einzeln Fr. f85
Uhr im Set Fr. 235

Goldplaqu6: einzeln mit Leder-
band Fr. 235
einzeln rnit Meiall
band Fr. 245
Set Fr. 265

Versand innerhalb der Schweiz
inbegriffen, ins Ausland L5.--
Bestel lungen ans Clubpostfach.

TRACTION-BETTI^HSCHE: sesehen
im JELI,IOLI-Katalog, erhäIt 1 ich
nur be irn Versand ( n i cht im
Ladenseschäft ) ,

Grössen : Pf u lmen 65x100 crn
Duvet L35xt7} cm, L35x200 cm,
1-60x21-0 cm.
Duvets werden nur zusammen mit
Pfulmen verkauf t, Pf ulrnen auch
einzeln erhäItlich.
Preise zwischen Fr. 8.90
(Pfulmen allein) und Fr. 49.90
( 1- Pf ulmen + Duvet L6Ox21-0 ) .

L00% BaumwoI 1 e
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Miüslieder stellen sieh vor

Ich heisse Kalla Ketteler und bin 26 Jahre alt (Anm. d' Red.:
mittlerweile sicher schon 27 Jahre. da bis heute im Heftli noch
kein Platz war). KaIla ruft lrran in Westfalen einen, bei dem im
Pass Karl-Heinz steht. ülestfaten ist in Deutschland, in Nähe der
städte Münster, Osnabrück, Bielefeid und l{arensdorf. Letzteres
ist mein Heimatort. In den letzten drei Jahren wohnte ich jedoch
in Baden-Württemberg, wo ich als Gesel le arbeitete und die
Meisterprüfung im Gas- und l{asserinstallateur-Handwerk machte.
Und jetzt woltt Ihr wissen wie ich zur Traction kam?

Genau grenommen noch gar nicht. Ich laufe nämlich immer noch
hirrter ihr her. Genau wie einer Passenden Ehefrau' Aber bei
beidem bin ich mir sicher: irgendwann fahre ich eine Ehefrau und
heirate eine Traction! (Red.: Männer, . Iasst Eure Angetrauten
d.ieses Heft rricht erwischen, sonst erfahren sie noch die wahrheit
über uns alle; oder wissen sie es etwa schon?)

Aber ich könnte Euch erzählen, wie es dazu kam, d'ass ich es mir
zum Vorsatz machte, eine Traction zu heiraten:
Mein Vater, er war eigentlich mehr Peugeot-Liebhaber, machte mich
als kleiner Junge bei jeder sich ihm bietenden Gelegenheit (Film,
Fernsehen, Zeitungr und Strasse) auf die Traction aufmerksam' Aber
er wusste nie, wie auch ich einige Jahre lanq, das dieses Auto
Traction Avant heisst (Red.: es ist schön, wie Kalla 'Avanl'
schreibt: wie der Originalschriftzug) | Er sprach immer nur von
"diesem schönen Auto" ! Und er erzählte mir noch, dass es von
Gangstern bevorzugt wurde. Tja, so war's.

Allerdinss wird es wohl noch einigre Zeit dauern, bis es klaPPt,
mit der Anschaffung einer Traction. Für die nächsten Jahre habe
ich geplane, für den Deutschen Entwicklunssdienst in Togo
(westafrika) eine Lehrwerkstatt einzurichten. so1lte ich dort mal
eine Traction ersPähen, . werde ich Euch bestinnl eine Foto
schi cken.

Das Letzt.e vöm sPC,RT: Die Schwei.zer Erwin Kel ier'lRaini Sicher
betesten bein nätlve K61n-Ahrweiler auf einem Citroön Visa 4x4
lrinter den Deut-schen Demulh/Fellinser (Mercedes 190 2.3-16) den
ausgezeichneten zweiten Plalz . (Sport vorn L6 . l-L . I987)

Für' E ch entdeckt : Riesendosen (Papierkorb. lVäschet.romme I , Hocker
etc:), aus Blech, tD 30cm, Höhe 45cm, weise, raL/schwarz bedruckt
mit der Front und Heckansicht einer -Röfferi i-Traction mit
geschwungenen Stossstangren. 6 davon noch bei der Redaktion zu
kaufen ä Fr. 1"7.95 (müssen abseholt werden). Gefunden bei Vilan.
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Auch in fernen Ländern sibt
Ketterer hat diesen weissen

es Tractions: cTAC-Mitsl ied KaI 1a
Rädli-Ldgöre in 5äo Paulo entd.eckt.



?. IC0OR {International Citroen Car Ctub trallye}

auf der LüHSI,EY ln lleutsehlanf,

Schon ein Jahr vor d.em eigent-
I ichen ICCCR musste ich mich
mit dem Treffen auf der Lore-
Iey beschäftigen, da lag näm-
I ich schon unser Ferienplan
für L987 auf . Vtir mussten uns
entscheiden, wann und wo wir
unsere kostbarsten 4 ttochen
des Jahres verbringen wol lten.
Kl ar, zwe i üIochen wurden f ür
die Loreley reserviert, denn
es sol l terr Tract ion-Ferien
werden; ohne Stress, nltr
gemüt I ich durch Frankreich
fahren, gut Essen und Trinken
und. viel leicht etwas Beson-
d:eres erleben (das heisst für
e i nen Tract i oni sten natür 1 i ch
das schon lange gesuchte
Ersatzteil oder Accessoir fin-
den) .

Das Ersatztei t haben wir
schl iessl ich nicht gefund€h,
dafür aber sonst e iniges
erlebt. Nachdem ersten Tanken
überschl agsmäss ig den Ver-
brauch kontrol I iert: oh
Schreck L5 Li trir auf hundert
Ki lometer ( ich fahre gicht
L5/ 6 ! ) . Also kurz an der Zün-
dung geschraubt, und siehe, es
waren nur noch T2. Einige Tage
später eine neue überraschung:
ttir ro1len auf eine Kreuzung
zu und p I ötzl ich macht der
Motor keinen ldank mehr.
Na ja, denke ich, solche Macken hatte sie ia früher schon mal.
Aiso kurz den Anlasser betätisen, dann korilnt sie schon. Weit
sefehlt. Inzwischen reklamiert auch schon die beste aller Ehe-
frauen, dass mit der Musik Sense sei (ist bei uns am Auto
angeschlossen). Ich hab noch nichts gemerkt, und ziehe nochmals
am Anlasserknopf, aber unter der Haube tut sich gar nichts, nicht
einmal der Anlasser dreht leer. Sicher habt Ihr es schon gemerkt.
Hinter mir noch @!g Htipkonzert (es vrar auch nicht in Zürich,
sondern in einem freundlichen Nachbarland (D)). Also da sich mit
Irlotorkraft nichts machen lässt, erst einmal ausgestiegen und die
1L00 ks Traction plus Inhalt auf die Seite schieben, so dass der
normale Verkehr zirkulieren kann. Dann die Haube auf und durun
darunterschauen (das kann ich). Nichts gesehen, alle Anschlüsse
seheinen normal, big mich meine Angetraute anspricht: "Du, \dag
isch das für äs Kabel, wo do äso abelampet?" Dass immer die
Frauen den Herren der Schöpfung auf die Sprünge helfen müssen. ..
Jedenfalls war das Massekabel der Batterie gerissen. Da war
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vorerst guter Rat teuer. Zum Glück führe ich inrner ein Stück
Kupferkabel mit mir; jelzt konnte ich es das erste Mal brauchen
(Ersetzen nicht vergessen in der heimischen Garagre!). So konnte
ich zumindest mit Hilfe der Reste des gebrochenen Kabel und mit
mühsam greschältem'Reservekabel' eine Behelfsreparatur vornehmen,
mit der ich den Wagen zum Laufen brachte. In der Nähe erspähten
wir eine Garage, die Reisschüsseln verkauft. Schaden tut's nicht,
dachten wir, schauten mal kurz vorbei und brachten unieren ttunsch
nach einem neuen l{assekabel vor. Ein Griff ins Regal, und
hervorgezaubert wurde ein identisches Ding, wie in der Traction
montiert war. Ich will damit nicht sägen, dass die Japaner alles
kopieren, sondern dass das Kabel in meinem Auto nicht 50 Jahre
alt htar. Ich hab's dann nicht so montiert, wie es vorher war,
sondern habe ihm ein wenig mehr Spiel gelassen.

' Gop f erdammi , i ch han gme i nt dä wö I I i
schri ibe'? '

'5' chunrrt , ich bi nöd mit dr' Slrl grange '

öppis über d'Lore I ey

Immerhin waren wir jetzt nach einigen interessanten Tagen in den
Vogesen schon in Deutschland. ttährend eines höllischen Gewitters
entlang der MoseI (eine schöne Strecke in einem wunderbaren
V{einbaugebiet, auch wenn die ltleine nicht jedermanns Geschmack
sind), stellten wir auch fest, dass unsere 'Griseldis' irmer noch
nicht dicht ist. Vom Hochplateau auf der -linken Rheinseite
hinunter nach St. Goar wurden dann die Bremsen noch einem
ernstahften Test unterzogen.

In St. Goar ginqs endlich los: die Fähre hinüber nach St,
Goarshausen war mit einer Citroön-Fahne dekoriert. Auch trafen
wir am llarteplatz schon die ersten Mitglieder des CTAC. Auf der
Loreley oben angekommen (mit dem schön warmen lqotor hetzten wir
ejnen CX-Break in die Höhe; Hui haben dem seine Pneus gepfif-
fenl ), Anmeldung, Fassen des Materials und grosses Stäunen. Sooo
viele Citroöns hatten wir noch nie auf einem Haufen gesehen. Doch
davon noch später. Eine Unterkünft hatten wir schon im März
reserviert und wurden davon nicht enttäuscht. Schnell das Zinnner
bezogen und zurück aufs Treffengelände.

Es ist kaum zu beschreiben, und wer's nicht gbsehen hat lvird es
kaum glauben: etwa 2000 (in ltorten: zweitausend) Citroöns waren
zu besichtigen. Vom C 3 bis zum AX war alles vertreten.
Spezialkarrosserien, die'man sonst nur von Fotos her kennt konnte
man hier 'live' bewundern. Für uns sicher am interessantesten
waren die Tractions: da gab es die verschiedensten Typen, von
1934 bis 1957 war fast alles vertreten, Cabriolets, Coupds,
Familiales und Commerciales. Dazu jene Zubehörteile: Leichtme-
tallfelgen, Gepäckträgrer, Ddcapotables (zu gut Deutsch: Cabrio-
Limousinen), Zusatzkofferräume für Radmodelle, . Chromteile etc. .

Auch Karrosserien, die nicht vom lleik seliefert wurden konnte man
bewundern: einen Rosengart Coachi (sieht ähnlich aus wie Hans
Ryf's Cabrio, aber mit festem Dach), die Splendilux-Anbauteile an
einer Ldgäre und einem Cabriolet, das Marius Renard Cabrio, das
weisse l,forblaufen Cabrio (ist übrigens zu verkaufen für circa sfr
20'000.--, nähere Auskünfte bei der Redaktion) , und und und. . .
Auch die Liebhaber der D-Modelle kömen rticht zu kurz. Neben
serienmässigen Autos (zu erwähnen ein fast ladenneuer Kurvenlam-
pen-Break und eine wunderschöne 1956 Berline) ab es jede Menge
Cabriolets und Chapron-Karrosserien.

Fortsetzung Seite l-10 -)
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Termlne und Treffen

CTAC-Clubtref f en - organisiert von d.en Resionen:
1. Mai tgBB )26' Juni 1988 ) organisierende Region wird noch27./28- Ausust 19BB i ;;k;rtntguneben2. Oktoberlggg )

29 . Januar j. g8g Genera lversamml ung

andere Treffen und Daten

t4. Mai 19BB ordtimer- und. Teiremarkt Bern (ex-Bursdorf)*tI./L2.Juni198850'Jahrentainiiii.-.irr-.
+*' Auerust 1988 Raid Franco A;.S;;;' iöisanisiert vonTraction Universeilä) -: -----: -.
79-21,. Ausust t9B8 So-rnrertreff"" i.i"iiä" Avant Dänemark4. Septenber88 FNÄ-Treffen in-bün.*18. seprembergg reireniiri--i""riiäir.ir,
24./25. september88 Rassembr*""f ä.ä'osdn in Avenchesr
Daten mit *: .och nicht bestätigt, aber wahrscheinlich, da in denletzten Jahren immer zu diesem iermin

ttt Pl" 'Traction universerle' veranstartet nächstes Jahr eineAmerika-Durchquerung (von euebec ni"t-ll"o, Orleans). Kosten für 2Personen ca. FFr 2s'0o0. lnmeraeio"r"i;;"-;;;;"öi"u-i'älii""t.

La Traction Uniaerselle

CIiLAUS-IiöCß Reo ion ltord g

am 6 . Dezember L9,87, mi ttags um L2 . 00 !

zum Raclett-e-Essen, mit d.en Kindern, SpaziermögI ichkeit
Anmeldung bei : Manfred Schumacher, Tel . : OL/840 30 78. L}-ZL Uhr

t{rö
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ftek,f,amen und Berichter uur TRÄCTION AVINT

1'.,,1r. 2
1- 3
1. .4
1..,5
1, 6
1. 7
1'. I
1. I
1.. 10

Evo lut ion d 'une si thouette ( 1 )
La 7CV Citroän (BerI ine ) ( 1 )
La 7CV TA (Berl ine, Cabi, Coup6) /Ll
ROBRI-Teile für Nachkriegs-TA (1)
Accessoiree GM (1)
Ddcapotable et mal le A.E.A.T. (1)
Card.an VILLARD (1)
Lg34 Citroön (GB-Stoush) (1)
Citroön safety (1)
Citroön GB, 1953 (1)

Verkehrshaus d.er CH: Beschrieb 73 1934 (2)
2 Berichte aus Auto-Exclusiv über CATC und Paris-Moscou
' The Moto4 ' 1935 : Beschre ilrung GB-TA-Mode I'1e ( E, 2 )
Pneudrucke d,er Citroän-Mod,e I I e Lg47 ( ohne Miche 1e in-X)
Bi 1d.. der einzisen ZZ-CV-TA von'heute (ZxLlCV-Front ) ( 1)
'Reg i ster of Roadsters and Coupds ( E, ToC , 2,
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2.77
2.28
? .29
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Les cabriolets Citroön (F, 2)
Bericht über 2 Kinder-TA-Cabrios
haus (5, B L!, 1)
2 Spezialitäten: Ddcapotable und
11 CV Familiale A.E"A.T. Fourgon
LLCV L€gäre pourgon (S, B L1, L).
Les TA au gaz d.e vilie (F, T'[.J, 4)

Ask thr;se who had CIne :(Anekdoten und
A truly excetlent motor car (GB-Test
Avantsarde {15/6*Story} (D,' CVC, 6}

l

für da* Brit ische Königrs-

Marius Renard (5; B 11, 1)
LgSg/g (8, TOC, ' 1) '

Putting the best wheels foremost {GB-Test 118L, t947} E, 5)
L954, La gröve des Taxis, bebi ldert (F, 'T:u, 3)
Verschied.ene SpeziaI-TA (S, B L1, 2')
Tabelle zur Unterscheidung der franz. TA nach Jahren (F, 1)
Des cou l eurs qui on f a i t cou.l er beaucoup d' encre
(Kontroverse über die ab Werk gel ief erten Farben) (F, 6)
Les commandes spdciales (Aufpreisl iste 1938) (F,2)
Conunent les reconnaltre? (Bebi lderte Liste zur Unterschei-
duns d.er Jahrgänge L950-53) (F , 34-57 , 3)
Num€ro de TA, produites par Citnoön Belgique (F, CBAC, L)
'Voiture AEL mit TA-F{echanik (8, .TOC, 3)
L5/6 Tractions (Unterscheid,ungsmerkmale) (8, TOC, 3)
The peoples Queen (L5/6*Story) (8, 3)

La L5 / 6*H ( Ber icht und Test ) (f , TU, 6 )
2 Fotos vom !{orblaufen-Cabrio (S, B LL, 1)
t5/6 Cabriolet: Mod,e11-Umbau-Antreitung für aIle, d,ie
l-:8 ModelI von Heller sehon geschafft haben, und noch
genug haben (F, CCF, 6) 

t/g* 9,)2.30 Geschichte der Traction Avant (D" I'tarkt L,
2.3t Schweizer TA Cabriolet Karrossereien (D, Markt , 2)

Sn,Lgrha,l t'. .Rqparqt uren und RegSf,grat i on. TRACLI QN AV.AI\[T

SOLEX 8i*starter Vergaser (8, TOC, +, :
übenholung DUCEI..LIER Lichtmaschine (D, eVC, 3)
Ladynamod.esTraction3(F,ccF,2,....
Einstellung der, Bremsen (F, n :

Hydrau l i sche LOCKHEED Bremsen 1953 ( F,, 2 )

Prod-Zahlen L5/6) (8, 3)
'52. 15/6) (8" 2)

das
nicht
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Referenznumm€rn für: LOCKHHED Bremsen für TA 7, 9', 11 + 15
und Typen }CV, P45 , PUD (F, CCF', 1 )
Kupplungsprobleme? (D, CVC, 1)

'''Be'leüchtete:' Prisro$n än $cheinwerf ern (D, CVC, t )
Tips zur überholung d,er Lenkung (D, CVC, 2)
,Binstel lung des Venti lspiels {D, CVC, 1}
Tips zum Aus- und. Einbau von Griffen und 9chlössern (E; ?)
Aus* und Einbau der Frontscheibe, bebi ld.ert (8, Z)
Aufhängung richten, bebi ldert (E, 3)

' Äbdichten versehiedener Tei 1e, Türen richten 'd8,2\
Auswechseln de6 Dachtrimmels, bebildert (F, T'LJ, 2l
Auswechseln des Dachhinurels (D, CVC, L)
Einbau e ines lD-Mot.ors samt Getriebe in TA (8, TOC, 3)
Noverox und Metal lozink, Rostschutz (D, CVC, 1)
Austauschbere Tei le TA-ID-HY (Tei lenurnmern) Q) l

Ouer- und Längsschnitt 4*Zyl-Flotor, mit PIan zum Ersatz und,
Verbesserung des tf,asserrrohrs im llonf (fi KuGa) (10)

::r,gqrittrte über r andere 9itro6n-Autqs
::: "4: 1, tes d€butg da notrs mürque: 1OHP Type A (F, CCF, 8)

4. 2 Type A, 1919 wap .a very cood y6qr (8, 2,
4. 3 La T::,pe F,2: Karrosgerievarianten und Reklanren (F, CCF. t0)
4.4 The Citroön 82: nrit Bericht Rest. 82 Cabrio (8, 5(

.:,4, 5: Le€ UEines Citroän: Beschreibung ca. 1929 (F, CEfAC, 3)l
4. 6 Citröön Autochenilles KeEresse (F. CCF, 3)
4. 7 Citroön Type C, sCV (F, CCF, 5)

ri: :, 4:'.S Les Citroön 94 (D. Intraction, 3l' 4. 9 Les Jouets Citroön (E, TOC. 1)
. 4.10 Fetite Rcisalie de Ricord. (P, CCF, 3)
:.:,:i,4.x1 La ZCV: Bericht über den Prototvp G, 2l

4.I2 The 2CV: Testber:ichL australisch 1956 (8, 3)
4.13 Dg 19: Hans Herrmann testet (D, Hobby?, 3)
4.14 DS: birth of a lesend: Geschichte und Test 1956 (8, 8)
4.15 !t 35: Wankolprototyp (E, 4)

. ,4..L6 Die Erossen Krieen der Autoriesen (D, ans 8/80, 7)
4.I7 Atles über Citroön: Uberblick (D. ams 22/80, LAI
4.1a lrlie funktioniert die hydropneumatische Federung? (D, 1)

..,;i.:{,i$: -Citroöh D-}lodelle: Tips für Occasions-Kau.f (D, ams, 1)
4.2O ltohnwagentests, von D-!!odellen gezoEen (D, 5)

',., 4.21 ve;rschieflene Anaeigen'für D-lttodelle : (10)
4..22 TeEt DS 19 (D, Motor-Rundschau 16,/63, 2)
4.23 Test DS 19 (D, ams 63, 6)
4.24 Tetst DS 21 Pallag (D, Motor-Rundschau 22/65, 2l
4.25 85'000 l<n mit ID 19 Break (D, MR I4+t5/67, LO')

. 4.26 Test ID 19 (D. tqR 2/67, 7)'
4.27 Teet S!4 (D, ame 1971. 8)
4.28 Test ID 19 (D, !m 2,/65, 3)

.

llle Berichte können nrit.Angabe der Nurnner schriftlich bei der
Redaktion bestellt werden. Der gevice iEt sratis (bis auf das
Porto für die Bestdllunq). Es können beliebic viele Berichte
bestellt werden (aber bitte nicht alle). Es werden Fotokopien
96tlofert (häufis gtanden uns auch nur Kopien zur Verfüsuns).

' :9aine :weiden auch:Berichte von Euch ins Archiv aufgenonrnen. Algo,
:,r,.:,r'!'enn llr,den rarEn Tegtbärieht von 19.. üD'er den 22CY habt, bitte
iiili:€ifte, Kpple äns lrchiv, üaas dl,e anderen Clubmitglieiler auch davon

'profitieren können.
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v1
V2
V3
V4
v5
V6
V7'v I
v9
v 10
v 11
vLz
v13
T1
T2
T3
T4-T 

5
T6
T7
T8
T9
T L0
T 11
TL2
TL3
TL4

1 Renö Bel lu
2 Piere Dumont
3 Pierre Dumont
4 Pierre Dumont
5 Fabien Sabatös
6 Jean Graton

L Citroön
2 Citroön
3 Citroön
4 Citroön
5 Citroön
6 Citroön
7 Citroön
I Citroön
9 Citroön
0 Citro6n i.
1 Citroön .

? Buche I i
3 RTA
4 Auto R6tro

BIBLIOTHEH VEAüEIGHI{IS

Toutes les Citroän
Quai de Javel, Quai-Andrd Citroön, Band. I
Quai de Javel " Quai ,Andrd Citroän, Band 2
Toute I 'Histoire; C,itroän
Les chvrons d.e la gloire
Les.grands 6v€nements de Citroän

Dictionnaire de r6paretions: TA 4 CyI ind.res
Catalogue piÖces d6tach6es: TA 7 et LL
Dictionnaire de rdparations: Vöiture H
Notice d'entretien L5/6 L949
Notice d'entretien L5/6 L954
Notic;e drentretien 1.'1CV tous modä1es 1lD
Notice d'entretien TA 7 et 9 CV
Dictionnaire de r6parations: DS 1-9 1-957
Rep-Handbuch TA 4-Zy I inder
Dict. de r6parations cqrrosserie TA , ,

Dict. de rdparations TA L5/6 (L94B)
Rep-Anleituns TA LL/L5 CV
Citroön DS 19 1955-L962
Piöces- dötach6es et accessoires

Almanach du Citroöniste 1983
Aiffi;;;i; ä; ö;;;;ä,,i"t" Ls84
Almanach du Citroöniste 1985
Almanach du Citroöniste 1986
4. ICCCR, ,Chartres Lg78
5. icccn, nreoa 198L
6: ICCCR, Knebwort,h, 1984
7. ICCCR, Loreley L9A7 (folst)
L'histiore des jouets Citroön
Die Tragöd.ie And,rd Citroön
Historic Car Racing L981
La croisi.äre noire Citroön
Citroän 'La Rosal ie' L921-1938

Le gang des Tract ion Avant
L'Album d.e la Traction
50 Jahre Tract ion Avant
Citroän Traction Avant 1934-L957
Tout sur la Traction
Le grand l ivre de Ia Traction Avant
Les fabuleuses Tractions
Der klassische Citroön
Citroön TA vue par ta presse (1934-L939)
Citroän TA vue par la presse ( 1945-1957)
Les Traction Avant
La Traction Avant un roman d.'amour
Bericht über Paris-Moscou-Paris 1984
Bericht über Tractions (des CTAC)

Fabien Sabatös
Fabien Sabatös.
Fabien Sabatös
Fabien Sabatäs
Etienne Christian
Et ienne Christ ian
Fabien gabatös

l{ei 1llGhaisn6
Hans MüI ler
Rob de la Rive Box
Fabien Sabatäs
Col I. Auto Archives

Gi lbert Deflez
Borgd /V iasnof f
C i troön
Brook I and.s Books
Auto Loisir
Otr ivier de Serres
Fabien Sabatös
Fabien Sabatäs
Col l. Auto Archives
ColI. Auto Archives
Daniel Puiboube
Borg6/Viasnoff
Auto Exclusiv
Das gelbe Heft
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Die Bücher können bei der Redaktion zur Ansicht bestellt werden
(naximal 2 aufs mal). Verleihdauer: 4 lilochen. €is auf das Rückporto

'(eingeEchrieben bitte) ist die Ausleihe sratis. Die Bücher bitte nicht
schmutzig machen (in der lterkstatt z.B..l . Verlorene Bücher müssen
erstetzt werden, oder werden zum hliederbesöhaffungspreis in Rechnung
gestel lt. '
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In einem grossen Zeit befand sich ein reich dotierter Teilemarkt.
Hier konnte man mehr Geld liegenlassen, als man dabeihatte.
Sicher war man fast jedes Ersatz- oder Zubehörteil dabei. Sogar
ganze Cabriolets wurden in Auftralt qenomnen. Kostenpunkt für eine
Rohkarrosserie: circa 25'000 Franken.

Aber was ist ein Treffen ohne die Teilnehmer: viele alte Bekannte
durch die man wieder neue Leute kennen lernte. Und eine Super-
Organisation. Optimaler Kornrnentar von Otto Meyer-Spelbrink (er
scheint eine Vorliebe für das ModelI Klosett von Opel zu haben;
ansonsten stehL er nur auf französische Autos). Er stellte die
Autos vor. so dass auch jemand, der schon eine Ahnung von
ZiLronen hat, etwas dazu lernen konnte. Auch die übrise Organisa-
tion vorbildlich. Besten Dank an die veranstaltenden Clubs.

Am Montag sah es dann ziemlich trist aus auf dem Gelände: die
meisten rdaren schon auf dem Heimweg und nur noch ein paar
Unentwegte schlichen herum. Nachdem wir auf der Anfahrt alleine
reisten, entschlossen wir uns, den Heimweg in präsidialer Beglei-
tung unter die Räder zu nehmen. Lisbeth und Kurt Sutter unter-
stützen uns in dieser Aufgabe. Wir mit dem langsamsten Auto (und
dem besten Kartenmaterial) hatten voraugzufahren. Vorgabe des
Präsi: 92 km/h Geschwindigrkeit (wo doch unsere Traction nach
Werkangabe L06 km,/h Spitze läuft). Naja, dem Regler des gespanns
zuliebe versuchten wir das, und erstöunlicherweise waren wir
bergauf bald allein auf weiter Flur (Lisbeth und Kurt machten den
Schluss, und im Konvoi überholt man ja nicht). Trotz teilweisem
Regen und Wolken durchfuhren wir schöne Landschaften. Nach einer
Ubernachtung in einem eher seltsamen Hotel (aber mit Spitzen-
Nachtessen), wagten wir uns in die Höhen des Schwarzwaldes. Dort
haben wir auch Schinken gekauft, nur leider zuwenig. Bald schon
empfins uns die Schweizer Grenze und unsere ttege trennten sich.

Was uns heute noch bleibt, sind schöne Erinnerungen, Föteli fürs
Album und die Vorfreude auf's nächste ICCCR 1989 in Holland.
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Impress i onen von der Lore I ey:

oben: e in CTAC-MItgI ied ver-
1ässt das Tref fengelände .

rechls: aIs weithin sichtbarer
Leutturm waren 2 Deux-Chevaux
an e i nem Kran arrf gehängt (mi t
bre nne nde n S che i nwer f errr ) .

I inks: sogär die Fähre stand
im Zetchen des Doppelwinkels.
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Inserate und Kleinanreigen

Kleinanzeigren für Clubmitglieder sind gratls.
Gewerbliche und private Inserate kosten entsprechend ihrer
Grösse,jedoch mindestens Fr. 20.-. 1 Seite Fr. 80.-, '1, SeiteFr. 40.-, k Seite Fr. 2O.-. Dauerinserenten erhalten Rabatt. Der
Rechnungsbetragr ist im Voraus zu begleichen.
Inserate und Kleinanzeigen bitte direkt an die Redaktion.

ERHi{LTLICH BEIM CTAC:

* Ansteckknöpfe 'Traction Avant' {,6 cm, Stk. Fr. 3.- + Versand* Universaltassen weiss mit Clubemblem, Stk. Fr. Z.SO + Versand* Clubkleber, Stk. 1.50 + Versand* Traction zum Aufbügeln/-nähen in schwarz oder rot
Stk. Fr. 3.- + Versand* Plaketten vom Internationalen Treffen 1986. 9tk. 15.- + Versand* tlhren in Form des Traction-Kühlers, als Armbanduhr oder im Set,
Chrom oder Gold plaqud (ietzt auch mit Metallband) zwischön
Fr. 185.- und Fr. 265.- incl. Versand in der CH (günstiger

Clubpreis) . Bestellformulare sind beim Clubpostfach erhältlich.* diverse Schlüsselanhänger aus Metal I in Rel iefqruss mit
verschiedenen Citroön-Ir{otiven (TA, SM, 2CV, DS etc.) Fr. 10.-* Zofingrer Treffen-Signet als Piakat A 3, Stk. Fr. 1.- + Versand

Inserate werden nach Angaben des Inserenten verfasst

zu verkaufen:

KOFFERBRüCKE FüR RADMODELL, mit Halteruns. Kann ohne Umbauten an
der Traction befestisrt werden. Nachfertiguns für L6göre. Kann mitwenig Aufwand für Normale angepasst werden (2 Schrauben müssten
umgreschweisst nerden). Zierstäbe müssen noch zugekauft werden.
Die 8rücke ist weder grundiert noch lackiert. preisidee für
dieses nützliche Accessoir: Fr. 300.--
Andreas Rutishauser, Tel.: 0L/62 67 95, abends

zu verJsauf en:

TRACTI ON 1^ 1. B, 1953 , ZERLEGT

Jakob Bührer
Chriesbaumweidstr. 3g3?O Fehraltorf
Tel.: AL/954 L6 30

Zu verkaufen: Vorderradlager 15/6. 5 stk pneus 185 - 400 neu.
A. Frick, Dorfstr. 39, 8912 Obfelden, 0I-761 15 95.
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Inseraüe und lileinnnrei$fin

zq verkaufen:

DS 2L Pal las . L97L, Injection, 5-Gang, Lederausstattung,
135'000 krn, Farbe gold-metaIlic
ab MFK, Preis ca. Fr. 7900.--

R . Vte imer
Guyerstr . 1 1
B3O4 hlaLlisellen
Tel.: OL/830 47 92

zu v_efkauf en:

MTcHELTN X 165x400

Die Finken für unsere 4-Zylinder haben innert Jahresfrist rund 100.- Franken
pro Stück aufgeschlagenl unglaublich, aber wahrl Der Listenpreis ist auf
Fr. 265. - geklettert.
Für Clubmitglieder kann ich durch Beziehungen folgendes Angebot machen:
Michelin X 165x400 Netto Fr. 160.- + I{UST, Abholpreis, nur gegen Vorausbe-
stellung. Tel. 052 43 25 I7 , Eberli. Noch vor V,leihnachten bestellen!

zv verkaufen:

Dns rulicHsre ICCCR xot'lmr BEsrrMMT,,,

Tatsächlich wird es bereits in 2 Jahren in tlolland stattfi-nden. Bereite
deshalb jetzt schon Dein Auto darauf vor! Wie willst Du alle Familien-
mitglieder und Ersatzteile transportieren?
Zu uerkaufen: AnhängekuppLung für, Iractioz, Koffermodelle, vietleicht auch
Radmodelle. (Mer mues halt probj"ere.) Neu, zu selbstkosten, da erst keine,
und danach zwei.

Zu uerkaufen daseLbst: 1 Ford A Pick-up Kabine (ca. 1929) uncl ein Motor
Renault, \p 343 (Kz L4, 4cy1. Langhuber 75x120), ca. 1934, Nr. 3256. Wie ich
dazu gekommen bin, ist eine andere Geschichte...

Daniel Eberli , O52 43 25 t7

zu verkaufen:
Citroön AC 4 Commerciale, L92C, y 33 445, 4 Türen
guter Or j.ginalzustand

Citroön 1"1. CV, 1954 (2O.04.54) , 4 Türen, Farbe anthrazit.,
Kotf iüsel silbergrau, Velour-Sitze, sehr g-uter Originalzustand

Dieter Karch
Backeswes 11., D-654O Holzbach, Tel.: O676L-2540
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GeneralveFsflmmlung ISS?, flm l. Oktober tg8?
in RAFPERSIVIL

Schon die Einladung zur GV 1987 versprach ein interessantes
Prograrun: der Parkplatz für unsere Geliebten (hmrun) mitten in der
Altstadt, interessante Besichtigungen und ein gutes Restaurant
für das Mittagressen.
Fast 30 Traction samt Inhalt versarrnelten sich gegen 10 Uhr
morgens auf dem Parkplatz vor malerischer Kulisse. Anscheinend
war das Ereignis vorgängig in der Lokalpresse publiziert worden(ein Tip für andere, die Treffen organisieren), denn es war viel
fachkundises Pubiikum anwesend, das auch einmal einen 8-ZyIi.nder
Traction hatte, oder schon 1936 im 1516 mit 'Köfferli' spazieren
fuhr.
Eine gute Idee fand ich die GV vor das Essen zu netmen. Das
unterbindet endlose Diskussionen, die doch nichts bringen, denn
der Magren verlangt nach Nahrung. Gerne würde ich dazu Meinungen
hören, viellei.cht von Leuten die weit her gekonrnen sind, oder
solchen. die ihre Kinder mitten in der Nacht wecken mussten.
Auf jeden Fal1 sins die GV züsis voran. Auf Einzelheiten will ich
nicht einsehen, die kann (und sollte!l) ieder Interessierte dem
im gleichen Heft abgredruckten Protokoll entnehmen. Ich finde esjedenfalls peinllch, dass nur circa 10* der stirünberechtisten
Mitsiieder anwesend waren. Es söllte sich keiner der nicht
Dagewesenen beklagen, dass etwas in Club nicht so läuft, wie er
es gerne hätte; die GV ist die Möslichkeit, Clubpolitik zu
betreiben, nicht genehme Vorstandsmitgrlieder zu kri.tisieren,
abzuwählen und die eigenen Kandidten zu forcieren. Vtobei der
Vorstand natürlich auch bei Gelegenheit der GV Dank und Lob
entgegennimmt, eo ihm solches zusteht.
So konnte man geglen halb eins zum llittagessen schreiten. Natür-
lich wurde viel Benzin geredet und alte Bekanntschaften aufge-
frischt. Erfreulicherweise konnte man auch einige neue Gesichter
begrüssen. Hoffentlich sehen wir diese fleissis wieder.
An einem Tisch wurden auch Club-Arlikel feilgeboten. Neu im
Anqebot sind Schlüsselanhänger mit der Traction (auch SIvI, Visa,
zCV, GS, CX und BX).
Am Nachmittag bot sich die Gelegenheit zu einem Bummel ari See und
es wör eine der Ietzten Möslichkeiten draussen im Gart€ncafe
Pause zv machen.
Besten Dank an die Organisatoren des Treffens.
Freude .

9o macht es

Die Traction-F1 iege, im
wi rd. auch i n der Sehwe i z
Zür ich , z\t sfr. 9. 90.

l etzten He f t auf Se.i te 68 vorgeste I 1t ,
fei igeboten. Gesehen bei Pic-Asso in

AMI

It[



Protokoll der Generalversammlung vom 4. Oktober t987

1 Begrüssung / Jahresbericht

Der Präsident Danie1 Eber1i begrüsst rund vierzig
Anwesende, die sich zur Generalversammlung eingefunden
haben. Der Mitgliederbestand hat nochmals zugenommen. t^lir
haben nun über 300 Tractionisten in unserm Verein. Das ICCR
1989 findet nicht in der Schweiz, sondern in Holland statt.
Es sind im vergangen Vereinsjahr drei Treffen organisiert
worden und zwei Ausgaben des Clubheft's erschienen.

2 Traktanden

Die Absti-mmung über die Re8ioneneinteilung wird vor den
hlahlen durchgef ührt

3 t^lahl der Stimmenzäh1er

Anzah1 der Stimmberechtigten: 30

4 Genehmigungen

Protokoll der ausserordentlichen GV am K1öntalersee
einstimmig genehmi8t

Protokol-l der Generalversammlung 1986
einstimmig genehmigt

Kassa beri cht
mit Applaus genehmigt

Revi sorenberi cht
nit Applaus genehmigt

5 Neue Regioneneinteilung

Vorschlag Einteilung nach geographischen Gesichtspunkten
und nicht nehr nach Kantonen. Neu vier statt drei Regionen.
Die Retionen sind:

[^les t
Jura, beide Basel, Aargau bis Laufenburg -Frick
-Lenzburg, -Hälwilersee, Solothurn , Bern

Süd
Tessin, Uri , Ob- , Nidwalden, Luzern, Schwyz, Glarus ,

St.Gallen (Bezirke Gaster + See)
Ost
Graubünden, Liechtenstein, beide Appenzell , St. Gal1en,

Thurgau bis Steckborn, -Frauenfeld
Nord
Schaffhaus€[, Thurgau, Aargau, Zürich

Die neue Einteilunt bringt einen höher Verwaltun8saufwand,
Lras durch mötliche stärkere Mit8liederbeteilitunt
aufgewogen wird

Antrag einstimmig antenommen

ltö



6 t^lahlen

hlest
Hans-Georg Koch
Beat Scheidegter
l^lalter Schütz

Süd
Kurt Sutter
Christian Bolliger
Hans Alt ( in Abwesenheit vorEeschlagen hat abgelehnt )

Ost
Paul Stehrenberger
hlolfgant Eisenring
Andrö Baumann neu

Nord
Guido Hobi
Manfred Schumacher
Ernst Reisch neu ( nach Kampfwahl mit einer Stimme

Vorsprunt vor Beat Moser )

Kass ier
Der bereits eingearbeitete Markus Lehmann wird mit
Applaus in seinem Amte bestätiet.
Ein spezieller Dank gilt auch Eda Brunner, die dieses
Amt bis llitte Jahr zu unserer Zuf riedenheit ausführte.

Vizepräs ident
Da Andreas Rutishauser die Redaktion des Clubheftes
übernimmt wurde dieses Amt frei. Unser Präsi konnte
Hans-Georg Koch für dieses Amt überzeugen. Er wurde
oppositionslos gewählt .

Die bisherigen Vorstandsmitelieder werden einstimmig
bestätigt.

Christian Heussi wird mit Applaus verdankt und aus dem
Vorstand entlassen.

7 Treffendaten 1988

Der Vorschlag rdj.e GV in den t.linter zuverlegen,wj.rd
einstimmig angenommen, Dem Vorstand wird gleichzeitig die
Kompetenz eingeräumt, die Tref fendaten seLbständig
festzulegen.

1. Mai
26. Juni
27 . /28. August
2. Oktober

29 . Januar 'S9ceneralversammlung
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Verschiedenes

Clubrhef t : Es wird angestrebt, die Anzahl der Clubhef te auf
5-6 pro Jahr anzuheben ( Bessere fnfo / Versand als
Zeitunt ) . Kontroverse hlortmeldungen zur Art und hleise der
hlortw^ahl des Präsidenten im Editorial ( gut / zu strenge
Uahnr-&en ) . Andreas Rutishauser w111 Kurzbeschreibungen von
Büchern unserer umfassenden Bibliothek veröffentlichen. Es
wurde angeregt, im Terminkalender die Veranstaltungen kurz
zu beschreiben. Adressänderungen soLlen in Zukunft separat
aufgeführt werden. Es wurde diskutiert, ob Neumitglieder
sich zwingend in einem kleinen Beitrag vorstellen nüssen.

Staad 18. November 19A7 Felix cäh1er

Die Tractions unserer Clubmitgrlieder (dazu noch ejnige Fremd_fabrikate) auf dem Hauptplatz in Rapperswil, anlässlictr aer GV
L947.



CIIIBRECHNUNS 1,0M 1.9. 85 3:.-.8. 87

ETNNAHMEN

Mitgliederbeiträge
Erlös aus Inseraterr Kl eberr
Ordner etc.
Erlös aus Modellverkäufen
Er1ös aus Bibliothek
Zinsertrag (intf. Yerr-Steuer 84+85)

AUSGABEN

Druckosten
Büromaterial, Telefon etc.
Versandkosten, Posttaxen
Spesen für Treffen
Mitgliederbeitr. Dachverband

Einkauf Bücher, ZeLtschriften

Mehreinnahmen

Fr.

5', 923. 90

1' 5 44.rO
865 .6'l

1'g?9.2a
100

42L.95

10 I 934.82
l'345 .35

Fr.
10 ' 739.20

525.50
rg5. --
34rr --
490 .45

AKTTVEN

Postcheek

Postcheck Bibliothek
Schwelz. Kreditanstalt
Kasse D. Eberli
Guthaben A. Rutishauser
Guthaben Eidg. Verr. -Steuer

PASSIVEN

Kreditoren
Clubvernaögen am 3I.8. 8?

BIrÄ$Z PER Jl. g. g7

rzt 290 .I5

lzt 280 .15 L2' 280 . 15

358.43
635.30

14 ' 293 .45

1?9.70

35.90
22L.85

7 43.70
14 ' g5g.93

üs

t5 '7r3 .63 t-5 ' 7L3 .63



Praeslülale Bastelstunde

EINFÜRUNGSKURS FÜR TRACTION-ANFANGER
am lT.Oktober L9BT bei Daniel Eberl! in Benken äm Rheinfall.
Kursleitung: Daniel Eberli
Teilnehmer: Sibillä Antoniali! AndrÖ Bebie! Richard 6eiser

Andreas RutishauserrAlädar VladarrEeatrice Antener,
DanieI Hublard

l.lit Schreibmaterial und Ueberkleid ausgerüstett fanden wir uns um B.3O
Uhr bei Daniel Eberli iß Kellhof ein. Für den Theorieteil begaben wir
urig !ns nahgelegerie Restaurant Sonne.
Dort erklärte uns Daniel Eberli bei Kaffee'und Eip{eli die Funkti.ons-
weise des Automobils. Folgende Themen wurden zuerst allgemEin für ein
Auto. dann speziell {ür unsere Tractions behandelt: Antriebsarten,
l"lotor. VentiI- und.Zündeinstellung, elektrische Anlage. Daniel hat uns
natürlich neben diesen Themen noch weitere wertvolle Ratschläge
Hei tergegeben.

Nach dem l{ittagessen in der Sonne ging es daru,n, die Theorie unter
Anleitung von Daniel in Praxis umzusetzen. Die Tractions von Sibilla,
Andreas und Andr6 dienten uns dabei als Demonstrationsobjekte.
Wir alle heben -ie nach Vorkenntnissen mehr oder ueniger von dieEem
Kurs Dro.fitieren können. Es xäre sehr erfrqulich, wenn in absehbarer
Zeit noch andere Fachkundi.ge bereit wären, ihre Kenntnisse au{ gleiche
oder ähnliche Art und hleise weiterzugeben.

Daniel Hubl ard
Beatrice Antener
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FRICK TRACTION.AVANT AG

REPARATUREN & ERSATZTEILE

Dorfstr. 39 B9I2 Obfelden T. 0I-761 15 95 p

Wasserpumpenwellen, büchsen, dichtungen, für alle modelle.

Kipphebelwelle alle 4 zyl. modelle, 6 z,yl. auf bestellung.

Anfertigen von hydraulik-/bremsleitungen l6göre/large, 15/6H,

Federkugeln prüfen und füllen, neue und alte ausführung.

Marchale. Ducellier

ID/DS 19, HY, etc.

cibi6:Lampeneinsätze, lögöre /Iarge und ID/DS:

Vorderachs- und lenkungsteile.

Silentblockrevision, vorder- und hinterachse.

Antriebswellen- und achsschenkelmanschetten.

Blinkerbirnen 6 volt 15 watt.

Sämtliche gummiteile.

Fenster führungspro f i l.

Neue und occ. getriebeteile.

Radkappen/radkappenschrauben alle modelle.

Kühler revisionen.

Benzintank revisionen: reinigen und innenbeschichtenl

Kupplungsdrucklager rev. im austausch.

Bremstrommeln vorne mit revidiertem konus (!) im austausch. Occ. trommeln am lager.

Blinkerschalter, 6 volt arbeitsrelais, ztindspulen u. blinkerrelais.

Ttirklemmspiegel.

Tachometerwellen.

Abziehbilder ftir luftfilter und bremsfltissigkeitsbehälter.

Silikonbremsfltlssigkeit, nimmt kein wasser auf und verhindert korrosionsschäden in den
bremszylindern.

Scheibenwischerarme und wischerblätter.

Unterbrechersätze, alle mod. ftir die Traction.

Betriebsanleitungen, reparaturhandbtlcher, ersatzteilkataloge.
Motor- und getriebedichtungen.

Cardanwellen revidiert im austausch. Reparatur von beschädigten konus.

H o m o k i n e t i s c h e_ cardanwellen fur 4-zyl. auf bestellung im austausch.

Revidierte b I e i f r ej zylinderköpfe.



MUSEE
DE TAUTOMOBILE M A M MUSEE DE L'AUTOMOBILE DE MURIAUX S A

M CLAUDE FRESARD 2311 MURTAUX (SU|SSE)

In den Freibergen, im Kanton Jura, soll ein neues Automuseum das
Licht der Welt erblicken! Monsieur Ctaude FrCsard, vielen in
unserem Club kein Unbekannter (bescbafft er doch seltene Ersatz-teile, oder gar ganze Autos), hat sich ein Herz qrefasst, und will
die Freiberse touristisch attraktiver Eestalten. Zu diesem Zweck
hat er ein Projekt für ein Automuseum ausgearbeitet, In dieser
Augstelluns sol1en nicht nur seine eigenen AuLos zu besichtigen
sein, sondern auch solche, die andere Sanmler als Leihgabe für
eine bestinmte Zeit zur Verfügrunq stellen. Dazu konmt noch eine
Boutique, in der Automobilia verkauft werden sollen. Das Museum
soI I im Frühjahr 1988 eröffnen.
Auf dem nebenstehenden Bi 1d
setrt lhr, wie das Museum aus-
sehen sol 1, und auf dem Plan,
wo es zu stehen kommen sol1.
Es so} I ungefähr 45 Autos
beherbergen. Mit audio-visue 1-
len Hilfsmitteln soll die
Geschichte des Automobi I s
gefi gt \^rerd en .

Die Gesamtkosten werden auf
Fr. L' 600' 000.- veranschlagt.
Davon sind Fr. 788'000.- durch
Sr:hventionen und Bankkredite
gesichert. Zudem gründete Mon-
s i eur Frdsard e i ne Akt i en-
sese l lschaft und schre ibt
Akt i en zur^ Ze i chnung aus; und
zwar L25 3tück ä Fr. 1000. -
urrd 750 Stück ä Fr. 1-00.-.
ltläre das nicht eirre gute Idee
für- ein Vteihnachtsgeschenk an
den Oldtimerfreund?
I rn e nger e n Vors tand des CTAC
haben wir uns den Erwerb einer
Aktie ä Fr. 1000. - überleqt.
Leider haben wir von dem Pro-
jekt erst nach der GV erfah-
ren, so dass die Idee nicht
vorge L egt werden konnte . I{as
meint Ihr dazu? SoI I der Club
sich an dem Projekt beteilisen, oder nicht? Wir möchten nicht bis
Januar L989 (Termin nächste GV) zuwarten, da das Museum im
Frühlins 1988 seinePforten öffnen soll. Der Vorstand möchte
möslichst schneIl, mit Eurer Hilfe, einen Entscheid fä11en,
entweder für den Kauf einer Aklie, oder dagegen. Das Geld ist
sicher nicht schlecht anqelegt, aber es ist 'angebunden'. Viel-
leicht liest mit unserer Beteiligung der Gratiseintritt für CTAC-
Mitslieder drin. Schreibt an die Redaktion, wenn Euch nicht eqral
ist, was mit dem Vermögen des Clubs passiert, wenn Euch nicht
egal ist, was mit den Oldtimern in der Scht"reiz passiert, wenn
Euch nicht egal j.st, was mit einer Randregion der Schweiz
passiert.
Dani Eberli und der Redaktor freuen sich schon jeLzt darauf,
überquellende Briefkästen zu Ieeren
P.S.: Es ist nichtverboten, eich privat eine Aktie zu kaufen....

,t'"'oY--..
tt'
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MURIAUX
Besancon .'\ './

La Chaux-de-Fonds
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Bereit, gegen Entgeld, Hochzeiten etc. zu führen JA NEIN

So steht es im Anmeldeformular für unseren Club. Was versteckt sich dahinter?

Als Club-Präsident bekonne ich, teils direkt, teils über Mitglieder, Anrufe
von Frenden, die für Hochzeiten, einen cebultstag, vl-elleicht auch für Vferbe-
Fotos oaler einen FlIm, eine oder mehrere Tractlons suchen.. Um solchen Leuten
zu helfen (schliesslich lst es auch im Interesse des Clubs, "Flaggef zu zel-
gen), hat unser Mitgliederverwalter Adressen von Tractionlsten, Clie bereit
sind, sich für soLche Fahrten zur verfügmng zu stellen, in elner besonderen
Liste gesannelt.
Wenn ich nun elne Anfrage bekorune, teile ich dem Anfragenden eine Anzahl die-
se! Adressen aus der näheren Umgebung nit. Er selbst versucht nun, da:nit ei-
nen Fahler zu finden, Cler tatsächlich bereit ist, am entsprechend.en Tag zu
fahren.

ABGELTUNG

Eine nicht unwichtige Frage, handelt es sich doch um fremcle Leute. (Selbst-
verständlich macht man für Club-MitgLieder unal Kollegen Sonderpreise.)
Die Pneisgestaltung iet .Saehe jeiles Einzelnen. Wichtig iet, dass die Preise
bereits oor der Fahtt festgelegt uerd.en.
Ich kenne Kollegen, dle haben für sich eine Halb- oder canztagespauschale
festgelegt. Ich persöolich fahre nach einem Stunden + Kilometer-Ansatz, den
l-ch als Anhaltspunkt 4achstehend ilefiniere:

vfagenreinj,gung + vorbereitung 2 Stunden ä Fr. 25.-
Kosten Fahrer . Stunden ä Fr. 25.-
Kosten wagen .. KM ä Fr. -.50
Blumenschmuck nach Aufwand ca. Fr. 30.-

Die zeit sowie die Fahrkiloneter berechne ich ab und bis zu meinem wohnort,
wobei ich jedoch, werde ich z.B. zvm Essen eingeladen, nicht stur bin, sondern
gegebenenfalls "Eeine Uhr" in d.ieser zeit auch einmal abstelle.
Für nich ist selbstverstänillich, ilass ich melnen wagen nur selbst fahre, nei-
stens gekleidet in meiner alten "Schale".

obige Angaben sind., wie erwähnt, nur ein Hiildeis. l{enn also ein Anfragencler
bei Dir am Telefon behauptet, (wie dies kürzlich vorgekomen ist!), er hätte
den Tarif nit den club-Präsidenten abgesprochen - und dabei erst noch unter-
schlägt, dass die Preise ab unil zum Wohnort des Tractionisten verstanden sein
wollen, dann lügt er.
In Allgemeinen aber habe ich auf diese Art schon nette Leute kennengelelnt.
Und wenn elnero die Fahrgäste nicht besonders zusagen - was solls; schliess-
lich ist nan ja nur der Chauffeur...

Daniel Eber1i

P.S. Es existieren verschiedene Oldtimer-Vermietungen, die unter anderem
[Ro11s-Royce] auch Tractions vermieten. Zu einem horrenden Preis von
mehreren hunter Franken pro Halbtag, zum Teil ngch mit sehr schlecht
unterhaltenen Fahrzeugen. Ich persönlich empfinde das als Abrj-ss und
fahre lieber z\t einem angemessenen Preis, dafür mit gutem Gewissen.
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Obigres Föleli grehört zum nebenstehenden Bericht und nicht zur
Untenstehenden Adressänderung; aber was noch nicht ist, kann ja
immer noch werden.

St. Gallen, 12. September 1987

Liebe Tractionisten!

Damit man mich auch telefonisch besser erreicht.
u,ir l'rohnen seit heute zusammen an der folgenden
Adresse:

Hi rtenweg 23
9010 St. Gallen

Tel. 071 / 25 86 69

Mi t freund I i chen Grüs sen

Andrea-Maja Burri ttolfgang Eisenring

t?$



neuc Citroen Modellaul,os

Seit ich das }etzte MaI neue 'kleine' Citrodns vorgestellt habe
ist doch schon wieder einige Zeit verqangen.

-Solido hat im Massstab t/43 eine L5/6 mit Koffer aufgelegt.
Schade um die Arbeit, denn der Koffer sieht eher wie das 'Raoul'-
Accessoir aus, als r.rie der hlerkskoffer. Zudem kleben die
Scheibenwischer immer noch oben. Dafür sind die geraden
Stossstangen wirklich gut.
-Innrer noch Solido: dasselbe Modell wie oben beschrieben, aber
mit Gasflaschen auf dem Dach (Gazos€ne),
-Auf Basis des oben beschriebenen Modells erschienen noch einige
'limitierte' Auf lagen: zum Jubiläum von Bendix, zr.tm 7. ICCCR (in
selb mit dem Logo der Veranstaltuns) und sicher noch einige mehr.
-Matchbox: die kleine Traction wird jetzt in dunkelbläu
ausne l iefert .

-Brekina: im [tassstab L/87 auf Basis des altbekannten Modells ist
eine Version 'Paris-Moscou-Paris' erschienen mit Gepäck auf dem
Dach.

Zu den Kleinserien-Model len:
-l4aCollection: hier igt eine wunderschöne Serie von 4 Rosengart
Supertraction erschienen (sicher kennt lhr al 1e Hans Ryfs
Cabriolet). Folsende Versionen sind erhältlich: Cabriolet offen
(Farbe etwa türkis), Cabriolet MiIord (schwarz un beige), Coach
(weinrot) und Limousine (schwarz). Preis je etwa sfr L6O.-. ,
-Heco: hier sind 2 Versionen von dänischen Liefer-vragen
erschienen. Preis je etwa sfr. 45.-.
-Yesterday: dieser höIlandische Hersteller bietet im Massstab
I/43 verschiedene tterkscabriolet und Coupds an. Dazu noch die
1954 Normale. Preis etwa sfr. 60.-.
-IDEFII: lteissmetallbausalz, L/43, 7CV 1934
-DEVOS: l1CV Normale Köfferli, L/43, montiert;auch als Taxi.'22CY
Faux Cabriolet
-Retro Style: Lansenthal 15,/6 Cabriolet offen, 1/43, montiert.

Nähere Auskünfte über Beschaffbarkeit bei der Redaktion.

tpi



CITROEN TRACTION AVANT - CLUB _ MITGLIEDERWESEN

Christian Bolliger Postfach 62 8832 Wollerau

MUTATIONSKARTE

FAHRZEUGTYP:,.... ... JAHRGANG:..... FARBE:

KONTROLLSCHILD:.. EINGELOEST/FAHRBAR: JA O NE]N O

BESONDERHEITEN:

BEMERKUNGEN / WUENSCHE:

GUELTIG AB:... ORT/DATI]M:

************* *** * ********* ********* ****************** ******* ************* ****
MITGLIEDER.WERBUNG
*****************************************************************************

Untenstehend haben wir werbetalons vorbereitet, die ausgeschnitten, fotokopiert
etc, und möglichen interessenten des CTAC zur anmeldung gegeben, bzw, unter
den scheibenwischer geklemmt werden können.

CITROEN . TRACTION . AVANT . CLUB
Postfach 1066, CH-8058 Zürich-Flughafen
Tel. 052 - 43 2s 17

Ich interessiere mich für
diesbezügliche unterlagen.

eine mitgliedschaft beim CTAC. Bitte senden sie mir

Vorname

Adresse

Tel. P ..........,...... G ............... Ich besitze einen Trac-

tion: Ja ... Nein ... Typ Baujahr ......... Farbe

Chassisno. Besonderheiren ..............



l'{errn
i,.sch Hang [ieorg
Steinlernreg 15

44tl? Fr-enkendar{

A.Z.
4552 Derendingen

Adressänderung melden an:

CTAC, Postfach 1066
CH-8058 Zürich

U IIUEE G IEI CHLICHE STRASSE]IHALTUI{G
BEI JEDEM WETTEß

G[flR@EtNt
DA.NK DEM

HAFTET AN DER STRASSE

Srnartlvrrlrlttt $r dh lrnzr Schwah:

S. l. lour h ytnl, rn Sulrs! dls rd0n0tlhs tdr6 Cllroln, 1!! Brrton 3' G!nlr!' Tlhphon 2 63 5l

l..lnl.r lor !üd rnl Z0rl.t : C. !ctl.tt.rl..t 10., tl.artl.lna. 10. 8lal, t.l. 2 ll 60 ftL.idt. 1 2. fmd' t.l. 21 00 Sa

Lokrh Verlrrtlr:
Aorcu: Rcbmqnn E.nrl
Appcnr.ll: N.ft-Zcsghou!
Borcl: C.Schlolt.rbc.k S. 

^.Bcrnr Gorogc Elitc, Lindl Poul
ll.l: Sc.lond Goro9.,

Chaür-d.-Fondr: G.ond
Gordg. d.r Monldgnc. S.A.

Ebrol-Xopp.l: (5t. G.):
Hartmdnn E.

ErlGn (Thurso!): Kr6dolt.. H.
Fluhr: roly H.
Frclbcry: Pillc. & Filr
Gcnf: Citroön Andra S,A.

Hod (Lur..n): Hürr.l.r t.
Hullüll: Gröd.l & Co.
Lcaronnc: gGr9.t S..l fil3
locorno: Eitfoni L.

LurG6! Rclli A,
Lyi. (B.rn):

f isch.r & \villimonn
Modtgny-Vlllc: Bolmo.Gorogc
XGU.nb0"9: Ga.o9G

Atsllo t dc I'EYolc 5.4
Xtonr Slcckl.. L.

?runl.ut. R. von Do(h
Raef,il (9..n): Alrhoor Ollo
Rotunrhorn: Mü11.. H.

Slll.n: Gich'.^d A.
Gcrcgc r{odcrnc

St. Goll.n! Lul: H.
R!hb.rg-Goro!.

Schotthovich: HUbrchcr F.

Rh.in9q.ca.
Sololhuft: VGrkhotG6.o9. AG.
Scncc (Lvr*n): Mü11.. Lco
YcvGy: Go.qgc .l Al.li.6

St. Ch.irtooh. S.A.

Wlntldhutr L;^d-Go.o9c
Sotrho.d

Yv..do6r Sona'd A.

Z!9: AullKoit.t AG.
Z0rich' C. S.blotl..bG.l AG


